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Liebe Leserin, lieber Leser

Hoch aktuell ist im Moment das Thema 
Fusion. 

Der Gemeinderat hat sich schon anfangs 
Jahr für eine Fusion ausgesprochen. Obwohl 
er auch Nachteile sieht, insbesondere die 
Aufgabe der Selbständigkeit und längere 
Dienstwege, überwiegen für ihn die Vorteile. 

• Entlastung der Gemeinderäte 

Jeder Gemeinderat in Lohn ist in seinem 
Ressort noch stark operativ tätig, was 
für eine Person mit einer Arbeitsstelle 
von 100% und Familie eine zu grosse 
Belastung mit sich bringt. So ist es immer 
wieder schwierig, kompetente Leute zu 
finden, die sich für ein Amt engagieren. 
In der fusionierten Gemeinde werden die 
operativen Tätigkeiten vorwiegend durch 
das angestellte Personal  übernommen. 
So kann sich  der Gemeinderat auf seine 
strategischen Aufgaben konzentrieren. 

• Stärkere Position

Durch ihre Grösse  mit gut 2500 Einwohnern 
bekommt die neue Gemeinde eine stärkere 
Position gegenüber andern Gemeinden und 
dem Kanton. 

Und wenn die Fusion vom Stimmvolk 
abgelehnt wird? 

Der Gemeinderat Lohn kann auch mit diesem 
Entscheid gut leben. Vergessen wir nicht, 
dass der Wunsch nach Abklärung zu einer 
Fusion aus der Stimmbevölkerung kam, die 
Behörden diesem nachgekommen sind und 
nun der Souverän wieder das letzte Wort 
hat. Und wenn Sie die Tabelle „Entwicklung 
des Steuerfusses“ betrachten, können Sie 
unschwer erkennen, dass sich der Steuerfuss 
auch ohne Fusion gegen unten bewegen 
wird. 

 

Frauen in Ruanda

Im Winter war ich an einem bewegenden 
Vortrag von Frau Irina Zehnder zur Situation 
im afrikanischen Ruanda.  

Ruanda  wurde 1962 unabhängig von Belgien, 
es kam danach immer wieder zu Konflikten 
zwischen den beiden Volksgruppen Hutu 
und Tutsi, der 1994 in einem Genozid 
gipfelte.  Von April bis Juni wurde fast eine 

F wie Fusion, F wie Frauen

	

Million Tutsi und moderate Hutu ermordet. 

Dieser Genozid löste eine Emanzipation 
der Frauen aus. Als Witwen lernten sie, 
selbstständig zu handeln, obwohl sie zum 
Dienen erzogen worden waren, keine volle 
Schulbildung hatten, nach früher Heirat viele 
Kinder, aber keine Rechte hatten. 

Nach Kriegsende bestellten die Frauen 
die Felder, reparierten Häuser, teilten die 
rund 100 000 Waisenkinder unter sich auf 
und machten politische Karriere. Viele 
Männer waren tot, eingesperrt oder ausser 
Landes geflohen. Schätzungen gehen davon 
aus, dass unmittelbar nach dem Konflikt 
siebzig Prozent der Bevölkerung weiblich 
waren. Deshalb war Emanzipation für 
viele Frauen geradezu überlebenswichtig. 
2003, neun Jahre nach dem Völkermord, 
gab sich das Land eine neue Verfassung. 
Von nun an waren Frauen vor dem Gesetz 
vollkommen gleichberechtigt, was zu einem 
aussergewöhnlichen Wirtschaftswachstum 
beigetragen hat, von dem bis heute eine 
breite Bevölkerungsschicht profitiert. Zahlen 
der Weltbank belegen, dass sich Ruanda 
in den vergangenen 15 Jahren schneller 
entwickelt hat als jedes andere Land auf der 
Welt.
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Entwicklung der Wohnbevölkerung 
im Kanton Schaffhausen 2012 - 2017

Abnahme - 5.0 % oder mehr

Abnahme - 1.0 % bis - 4.9 %

Keine Veränderung

Zunahme + 1.0 % bis + 4.9 %

Zunahme + 5.0 % oder mehr
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Thayngen 
(inkl. Altdorf, 

Barzheim, 
Bibern,
Hofen, 

Opferts-
hofen) 

Schleitheim

Hallau

Neunkirch

Büsingen (D)
Löhningen

Siblingen

Beggingen Merishausen

Bargen

SCHAFFHAUSEN
(inkl. Hemmental)

Lohn

Stetten

Dörflingen Buch

Ramsen

Hemishofen

www.lohn.ch

KANZLEI
2

           Lohnemer, Mai 2018, Ausgabe 14

Was können wir von Ruanda lernen?

• Ruanda hat 64% Frauen im Parlament, 
Lohn nur 20% im Gemeinderat.

• Plastiksäcke sind verboten. Papiersäcke 
tun es auch, sagt die Regierung. 

In Lohn ist es immerhin möglich, Plastikabfall 
separat zu entsorgen.

• Am letzten Samstag im Monat ist „Um-
uganda“, da pflegt man gemeinsam den 
öffentlichen Raum, putzt die Strasse, pflanzt 
Bäume, repariert das Schulhaus. 

In Lohn ist diese Art Freiwilligenarbeit nicht 
mehr aktuell. Eine Schulhausreparatur könn-
ten wohl die wenigsten bewerkstelligen.

• In Ruanda kann man in nur einem Tag eine 
Firma registrieren lassen.  Das dauert in der 
Schweiz ganz bestimmt länger!

In der Schweiz hat sich die Gleichberechtigung 
der Frau durchgesetzt. Ich beobachte aber, 
dass viele Frauen sich oft zu wenig zutrauen, 
zum Beispiel öffentlich zu sprechen oder gar 
ein politisches Amt zu übernehmen.  Das ist 
schade; ich bin überzeugt, dass Frauen das 
genauso gut können wie unsere Männer. 
Also liebe Mitbürgerinnen, beim nächsten 
Rücktritt im Gemeinderat: Melden Sie Ihre 
Kandidatur an.

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien schöne Sommertage! 

Vreni Wipf

 

I
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Einwohner-Informationen / Wohnbevölkerungsstatistik per                                        
31. Dezember 2017

Per 31. Dezember 2017 zählte die Gemeinde Lohn 771 
Einwohner, das sind acht Personen mehr als im Vorjahr. 
Die Geschlechterzusammensetzung zeigt ein leicht 
unausgeglichenes Bild. So sind aktuell 392 Frauen und 379 
Männer in Lohn wohnhaft.

Von den 771 in Lohn wohnhaften Personen sind 688 
SchweizerInnen, 83 Personen sind keine Schweizer 
Staatsangehörige.

Im Jahr 2017 zogen 39 Personen nach Lohn, 31 Personen 
zogen weg. Geburten waren drei zu verzeichnen - zwei 
Knaben und ein Mädchen. Leider mussten auch vier 
Todesfälle registriert werden.

446 Personen sind evangelisch-reformiert, 89 römisch-
katholisch, 53 gehören anderen Religionsgemeinschaften 
an und 183 Personen sind konfessionslos.
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KANZLEI/AGENDA

Stimmenzähler/in gesucht
Frau Chantal Vacher hat per sofort ihren Rücktritt als 
Stimmenzählerin bekannt gegeben. Die Gemeinde Lohn 
sucht deshalb für den Rest der Amtsdauer 2017 - 2020

eine Stimmenzählerin / einen Stimmenzähler.

Die Ersatzwahl findet am Abstimmungswochenende vom 
23. September 2018 statt. Interessentinnen und Interessenten 
melden sich bitte bis Freitag, 22. Juni 2018 bei der 
Gemeindepräsidentin, Frau Vreni Wipf, Telefonnummer 
052 649 24 01, damit die Kandidaturen rechtzeitig publiziert 
werden können. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Wipf gerne zur 
Verfügung.

Veranstaltungskalender 2018

23. Mai 2018:   Sirenentest

4. Juni 2018:   Gemeindeversammlung Rechnung 2017

8. Juni 2018:   Jungbürgerfeier

10. Juni 2018:   Abstimmungs- und Wahlwochenende

24. Juni 2018:   Abschiedsgottesdienst Pfarrer Hans Dürr

24. August 2018:   Neuzuzügerapéro

25. August 2018:   Räumungsverkauf Inventar Gemeindehaus und Flohmarkt

18. September 2018:  ausserordentliche Gemeindeversammlung -     
    Abstimmung Fusion
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Räumungsverkauf Inventar ehemaliges 
Restaurant Gemeindehaus 
mit Flohmarkt für die Lohnemer Bevölkerung

Samstag, 25. August 2018 10 Uhr  - 14 Uhr

Nutzen Sie die Gelegenheit, Estrich und Keller zu räumen!  

Pro Person steht ein Tisch, Grösse 170 cm x 80 cm als 
Angebotsfläche zur Verfügung. Anmeldung für einen Tisch 
am Flohmarkt bis Freitag, 29. Juni 2018, an claudia.schmid-
gebert@ktsh.ch. 

Weihnachtsmarkt Lohn 2018

Künstler- und Handwerkermarkt
Am Samstag, 1. Dezember 2018 von 10:00 – 20:00 
Uhr führen wir in der Aula Lohn nun zum zweiten 
Mal einen Künstler- und Handwerkermarkt durch. 
Alle, die schönes Handwerk anbieten können, sind 
herzlich zum Mitmachen eingeladen. 

Wir haben bereits etliche Aussteller mit 
Holzschmuck, Holzhandwerk (Stühle, Schilder 
etc.), Kindertäschli, Socken, Finkli, Halstüchern aus 
Jersey und Webekunst, diversen Weihnachtskarten, 
Seidenbildern, Schmuck aus Holz, Schmuckkeramik, 
Schmuck aus Edelsteinen, gluschtigen Sachen zum 
Verschenken und vieles mehr…

Wer noch gerne mitmachen möchte, meldet sich bitte 
schnell bei:
Brigitte Saladin-Stoll
Ausserdorf 28
8235 Lohn
Telefon 052 649 39 95
Mobile  077 452 79 67

Ich freue mich auf euch!
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Einladung	zum	Feldschiessen	2018	
Liebe	Schützenfreundin,	Lieber	Schützenfreund	

Wir	laden	dich	herzlich	zum	Feldschiessen	nach	Lohn	ein.	

Jeder	ab	dem	vollendeten	10.	Altersjahr	darf	teilnehmen.	

	

Schiesszeiten	
Vorschiessen:								Freitag,		1.	Juni	2018														17.00	-	20.30	Uhr	

Hauptschiessen:			Freitag,		8.	Juni	2018														17.00	-	20.30	Uhr	

																																	Samstag,		9.	Juni	2018											09.00	-	12.00	Uhr	

	 	 	 Sonntag,	10.	Juni	2018										09.00	-	12.00	Uhr	

	

Die	SG	Lohn	freut	sich,	auch	Dich	begrüssen	zu	dürfen.	Für	das	leibliche	Wohl	
wird	selbstverständlich	gesorgt.	

Im	Namen	der	SG	Lohn	wünsche	ich	allen	Profis	und	Amateuren	gut	Schuss!!	

SG	Lohn	

Beat	Müller	
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Anmeldung: 
Caroline Zangger 
Mail: carolinda@bluewin.ch 
Web: www.fit-mit-caro.ch 
Tel: 079 751 86 01 

 

 

 

 

 

 

 

Wo:  MZH Stetten SH 
Kosten:  30.- Fr. Voranmeldung bis 1.August 2018 
   40.- Fr. Tageskasse 

Samstag 15. September 2018
14.00 - 17.00 Uhr 

 

  
 

Weihnachtsmarkt Lohn 2018

Künstler- und Handwerkermarkt

	

Programm Sommer 2018 
 

• Donnerstag, 7. Juni 2018 

Ringkurs im Goldhuus Stein am Rhein 

• Freitag, 15. Juni 2018 

Besichtigung Ölmühle Griesbach mit Apéro 

• Freitag, 17. August 2018 

Grillabend auf dem Wase 

• Montag, 3. September 2018 

Steinketten selber herstellen bei Brigitte Steinemann in Thayngen 

• Freitag, 14. September 2018 

Feuerlöschkurs mit Stetten und Büttenhardt 

 
Mehr Infos zu den Programmpunkten und Kontaktdaten finden Sie auf unserer 
Homepage www.landfrauenvereinlohn.ch . Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen! 
 
Susanne Brühlmann, Präsidentin Landfrauen Lohn 

www.landfrauenvereinlohn.ch 

• Donnerstag, 7. Juni 2018

Ringkurs im Goldhuus Stein am Rhein

• Freitag, 15. Juni 2018

Besichtigung Ölmühle Griesbach mit Apéro

• Freitag, 17. August 2018

Grillabend auf dem Wase

• Montag, 3. September 2018

Steinketten selber herstellen bei Brigitte 
Steinemann in Thayngen

• Freitag, 14. September 2018

Feuerlöschkurs mit Stetten und Büttenhardt

Mehr Infos zu den Programmpunkten 
und Kontaktdaten finden Sie auf unserer 
Homepage www.landfrauenvereinlohn.ch. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Susanne Brühlmann, Präsidentin Landfrauen Lohn

Programm Sommer 2018
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      Liebe Landfrauen, liebe Helferinnen 
 
       Wir möchten uns bei allen ganz herzlich für die grosse 
       Unterstützung beim Chranzen bedanken. 
       Es war überwältigend, was für Kunstwerke entstanden sind! 
      
       Ein herzliches Dankeschön auch allen, die unsere Gestecke 
       und Kränze gekauft haben!  
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus dem Verkaufserlös der Kränze und der Kaffeestube konnte dem „Sunnegg“ Barzheim, 
Tagesbetreuung für Menschen mit Demenzerkrankung, insgesamt CHF 3‘000.00 überwiesen werden. 
       
 
            Eure Chranzi Chefin Moni Brühlmann und Vorstand Landfrauenverein Lohn 
       
     
 
   

  

	

	

Programm Sommer 2018 
 

• Donnerstag, 7. Juni 2018 

Ringkurs im Goldhuus Stein am Rhein 

• Freitag, 15. Juni 2018 

Besichtigung Ölmühle Griesbach mit Apéro 

• Freitag, 17. August 2018 

Grillabend auf dem Wase 

• Montag, 3. September 2018 

Steinketten selber herstellen bei Brigitte Steinemann in Thayngen 

• Freitag, 14. September 2018 

Feuerlöschkurs mit Stetten und Büttenhardt 

 
Mehr Infos zu den Programmpunkten und Kontaktdaten finden Sie auf unserer 
Homepage www.landfrauenvereinlohn.ch . Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen! 
 
Susanne Brühlmann, Präsidentin Landfrauen Lohn 

www.landfrauenvereinlohn.ch 
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Abschluss 2017
Die Rechnung 2017 schliesst mit einem Ertrag von CHF 36‘036.40 leicht besser ab als bei der Budgetplanung vorgesehen     
(CHF 11‘631.00). In der folgenden Grafik finden Sie eine Übersicht über Budget und Rechnung in den einzelnen Konten:

Grafik: Abschluss Rechnung 2017  (E = Ertrag, A = Aufwand)

Die Budgetgenauigkeit variiert 
in den einzelnen Kapiteln 
stark, was unter anderem mit 
der Vorhersehbarkeit gewisser 
Kosten zu tun hat. Detail-
lierte  Erläuterungen entnehmen 
Sie bitte der Botschaft für die 
Gemeindeversammlung vom 
04.06.2018.

Abschreibungen Grossprojekte:

Die positiven Rechnungsabschlüsse der letzten 4 Jahre haben dazu beigetragen, dass die Abschreibungen der Grossprojekte weiter 
verkleinert werden konnten. 

Die Zusammenstellung zeigt auf, dass die Abschreibungssumme von ursprünglich CHF 164‘000.00 auf nun rund CHF 91‘550.00 
pro Jahr reduziert werden konnte.

2018 Ende 2017

Jahr Bestand Abschreibung
Abschreibung

MIN Bestand
990.3315 Entsorgung 2017 500'000      20'000               25 2042 9'333.33           224'000      
990.3316 Kindergarten 2013 2'350'000   94'000               25 2038 61'050.00         1'221'000   
990.3317 Turnhalle 2013 600'000      24'000               25 2038 8'000.00           160'000      
990.3318 Feuerwehrmagazin 2016 650'000      26'000               25 2041 13'173.91         303'000      

Total Abschreibungen 4'100'000  164'000            91'557               1'908'000  

Abschreibungen
Beginn

Dauer 
(Jahre)

Ende
Jahr

Der Bestand Ende 2017 zeigt bereits eine Reduktion von 50% des Anfangsbestands auf und ist weitaus besser als angenommen.
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Einige Informationen zur bevorstehenden Fusionsabstimmung
Die Mehrzweckhalle in Stetten war am 11. April gut gefüllt mit interessierten Leuten aus Stetten, Lohn und Büttenhardt. An 
dieser Informationsveranstaltung wurden die Resultate aller Abklärungen der letzten Monate präsentiert.  

Kurz und in reinen Zahlen ausgedrückt bringt die Fusion

• Einen nötigen Steuerfuss von 74% 

• Jährliche Mehrkosten von knapp 200‘000 Franken  

• Schulden von 0 Franken 

Betrachtung des Steuerfusses in allen drei Gemeinden in den Jahren 2014 - 2018

B=Budget, R=Rechnung

Jährliche Mehreinnahmen

Eigene Mittel, Schulden

In dieser Rubrik fällt besonders auf, dass Büttenhardt weitaus besser da steht als seine Nachbarn und im Fusionsfall die Schulden 
der anderen übernehmen würde.

Stetten B 2018 R 2017 R 2016 R 2015 R 2014
Steuerfuss 65 62 62 65 65
Erforderlicher Steuerfuss 63 70 62 64 57

Lohn B 2018 R 2017 R 2016 R 2015 R 2014
Steuerfuss 99 99 99 99 99
Erforderlicher Steuerfuss 83 83 79 85 85

Büttenhardt B 2018 R 2017 R 2016 R 2015 R 2014
Steuerfuss 94 100 102 105 105
Erforderlicher Steuerfuss 86 85 82 92 77

Oberer Reiat B 2018 R 2017 R 2016 R 2015 R 2014
Erforderlicher Steuerfuss 74 74 68 72 65 	

Gemeindeverwaltung + 155‘000
Schule - 13‘000
Hochbau und Tiefbau + 45‘000
Total +187‘000

	

Schulden Stetten Lohn Büttenhardt Oberer	Reiat Total
31.12.2017 2'000'000 1'100'000 0 0 3'100'000 	
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Den Fusionsvertrag und die neue Gemeindeverfassung, den Fusionsbericht sowie die Power Point Präsentation des 
Informationsabends finden Sie unter www.lohn.ch. Falls Sie eine Stellungnahme zum Fusionsvertrag oder zur Gemeindeverfassung 
abgeben möchten, können Sie dies bis am 31. Mai 2018 in elektronischer Form tun und zwar an folgende E – Mailadresse:  
claudia.schmid-gebert@ktsh.ch . 

Im Juni wird die Fusionskommission Ihre Anregungen bearbeiten und, wo umsetzbar, aufnehmen.

Wie geht es weiter?

• August 2018: Botschaft und Antrag der Gemeinderäte an die Stimmbürger

• 18.9.2018: Abstimmung an den Gemeindeversammlungen

• 25.11.2018: Abstimmung an der Urne bei einem dreifachen Ja am 18.09.18

Folgende Schritte erfolgen, wenn an der Urne alle drei Gemeinden Ja zur Fusion sagen:

• Anfangs 2019: Genehmigung Fusionsvertrag durch Kantonsrat

• 19.5.2019 (geplant): Wahl Gemeinderat/Gemeindepräsidium, Schulbehörde/Schulpräsidium, GPK/RPK, Stimmenzähler

• 30.6.2019: allfälliger zweiter Wahlgang

• November 2019: erste Gemeindeversammlung der neuen Gemeinde (Genehmigung Budget 2020, Genehmigung erster 
Reglemente)

• 1.1.2020: Neue Gemeinde tritt in Kraft

Entsorgung
Am 3. März 2018 wurde der neue Entsorgungsplatz 
eröffnet und eingeweiht. Diese Erneuerung hat unter 
anderem dazu geführt, dass sich die Glascontainer nun 
nicht mehr beim Volg befinden, sondern beim neuen 
Entsorgungsplatz. Dies hat zur Folge, dass das Glas nur 
noch während den Öffnungszeiten der Entsorgungsstelle 
weggebracht werden kann. Zur Erinnerung seien diese 
hier nochmals erwähnt:

Dienstagabend,   17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

Samstagmorgen, 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass bei den Pet-Sammelstellen (Volg 
und Entsorgung) nur Pet-Flaschen im Sammelbehälter 
entsorgt werden dürfen, andere Gegenstände aus Plastik 
dürfen nicht reingeworfen werden! Ebenso bitten wir Sie, 
beim Volg kein Glas oder sonstigen Abfall zu deponieren! 
Danke.
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Aus der Schule geplaudert
Erfreulicherweise nehmen die Schülerzahlen von Jahr zu Jahr 
zu. In den letzten Jahren wurde an der Schule Lohn immer 
dreistufig unterrichtet. Die Schülerinnen und Schüler der 4. – 
6. Klasse wurden aufgeteilt und von zwei Klassenlehrpersonen 
unterrichtet.

Im neuen Schuljahr 18/19 gibt es eine Änderung:

• Die 4. Klasse wird einstufig durch Herrn Kevin Kamenzin 
geführt. 

• Die 5. und 6. Klasse wird zweistufig durch unsere langjährige 
Lehrerin Frau Dorothe Hepfer unterrichtet.

Da die Schülerzahlen im Schuljahr 19/20 nochmals ansteigen, 

werden dann alle Klassen einstufig mit drei Klassenlehrpersonen 
geführt. 

Auch im Kindergarten können wir uns nicht über Zuwachs 
beklagen. Im kommenden Schuljahr werden unsere 
langjährigen Kindergärtnerinnen Frau Sabina Hess und Frau 
Tünde Papp insgesamt 36 Kinder unterrichten, also pro Klasse 
18 Kindergartenkinder. 

Wir freuen uns über viele schöne, aufregende, interessante und 
lehrreiche Stunden mit den Schülern und Schülerinnen. 

Karin Hänni-Brühlmann, Schulpräsidentin

Ersatzwahl eines Mitgliedes für die 
Schulbehörde
Infolge einer neuen beruflichen Herausforderung ist 
Frau Barbara Ehrat auf Ende März von ihrem Amt als 
Schulbehördenmitglied zurückgetreten. Wir danken ihr für 
ihren Einsatz zu Gunsten der Schule Lohn und wünschen ihr 
alles Gute für die Zukunft.

An der Ersatzwahl vom 10. Juni 2018 stellt sich Frau Mirela 
Ajvazi für dieses Amt zur Verfügung. 

Frau Ajvazi wohnt mit ihrem Mann und ihren beiden 
Mädchen seit Anfang Dezember 2016 in Lohn. Die Aufgabe 
als Schulbehördenmitglied würde sie bei einer Wahl mit 
Begeisterung und Elan anpacken, stetig vom Gedanken 
begleitet, etwas Gutes für die Zukunft der Kinder und das 
Dorf zu tun. Es ist ihr ein Anliegen, dass eine ehrliche und 
offene Zusammenarbeit zwischen Eltern, Schule, Lehrern und 
Schulbehörde stattfinden kann, damit gemeinsam Lösungen 
gesucht und gefunden werden können, die für alle Beteiligten 
zufriedenstellend sein dürfen.

Ebenso stellt sich Herr Michael Ruh für dieses Amt zur Wahl. 
Herr Ruh ist mit seiner Frau Anfang August 2009 nach Lohn 

gezogen; ihr Sohn ist im Sommer 2016 zur Welt gekommen. 
Herr Ruh arbeitet als Lehrer, und seit einigen Jahren auch 
als Schulleiter, im Kanton Schaffhausen. Bei einer Wahl 
würde er sich freuen, sich mit seinem Wissen für die Schule 
Lohn engagieren zu können, damit sich Schülerschaft und 
Lehrpersonen wohlfühlen und beste Bedingungen für ihr 
Lernen und Arbeiten vorfinden. Eine gute Schule vor Ort stellt 
für ihn ein wichtiges Gut dar.
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Fast 20 Jahre im Amt
Am 28. Februar 2018 endete eine fast 20-jährige Amtszeit als 
Pedell: René Ehrat war am 1. Januar 1999 in den Dienst der 
Gemeinde Lohn getreten. 

Anlässlich eines Abschiedskaffees wusste der 
Heimwehlohnemer einiges aus seiner Nebentätigkeit bei 
der Turnhalle zu erzählen. Einesteils hätten die Hunde und 
deren Hinterlassenschaften zugenommen, andernteils auch 
Sachbeschädigungen, Littering und Vandalismus. 

Viel spannendere Episoden ereigneten sich in Renés zweitem 
Nebenamt als Assistent des Pathologen im Kantonsspital. Es 
seien hier keine Details enthüllt, aber diese Arbeit ist eindeutig 
nicht für empfindliche Naturen geeignet. Diese Stelle hat René 
Ehrat gekündigt, so dass er nun mehr Zeit für Reisen und 
Hobbies hat. Bald fährt er nach Andalusien und im Herbst in 
den Westen der USA. Nebst den Reisen ist René ehrenamtlich 
im Vorstand des Schützenvereins tätig.

Wir danken René Ehrat für seinen langjährigen Einsatz und 
wünschen ihm und seiner Frau Kirsten Gesundheit und Glück 
für den Ruhestand.

	

Neuer Pedell
Othmar Näf, unser neuer Pedell seit dem 1. März 2018, ist 
für den Aussenbereich Turnhalle / Kindergarten sowie für 
die technische Unterstützung im Innenbereich zuständig. Wir 
wünschen ihm viel Freude und Befriedigung in seinem Amt.

Schulhausrenovation
Die Vorbereitungen zur Innenrenovation des Schulhauses 
haben begonnen. Unter der Leitung von Herrn Urs Busenhart, 
Architekt, wurde zusammen mit den Lehrpersonen und einer 
Delegation des Gemeinderates der genaue Sanierungsbedarf 
festgestellt. Nun werden Offerten eingeholt, so dass in den 
Sommerferien und eventuell auch noch in den Herbstferien 
renoviert werden kann. 
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Lohn 2015  -  letzter Teil
Verkauf Gebäude mit Umschwung „Alte Trotte“ 

Im Jahr 2015 wurde das gemeindeeigene Gebäude „Alter 
Kindergarten“ verkauft, welches aktuell durch den Käufer 
umgebaut und saniert wird.

Betreffend Liegenschaft „Altes Gemeindehaus“ liegen 
zur Zeit mehrere Kaufangebote auf dem Tisch. Die 
Gemeindeversammlung vom 4. Juni 2018 wird über den 
Zuschlag entscheiden können.

Als letztes soll auch die „Trotte“ veräussert werden. Das 
Vorgehen bleibt gleich wie beim Kindergarten und dem 
Gemeindehaus. Es wird ein Verkaufskonzept erstellt, die 
Verkaufsunterlagen können von interessierten Personen zu 
gegebener Zeit bezogen werden, und es gibt eine obligatorische 
Besichtigung.

Zur Geschichte der Trotte

Der Weinbau spielte in Lohn nie eine grosse Rolle, sicher auch 
auf Grund der nicht optimalen klimatischen Verhältnisse. Auf 
das Anbaugebiet Richtung Thayngen weisen heute noch das 
„Rebhüsli“ und die Flurnamensbezeichnung Räbe hin. 

Die Trotte wurde 1877 erbaut. Leider trat ab 1886 der 
gefürchtete „Falsche Mehltau“ auf, eine Pilzkrankheit der 
Reben, die 1878 aus Nordamerika eingeschleppt wurde. So 
nahm der Rebenbestand kontinuierlich ab.

1899 wurde deshalb ein Mostereibetrieb für Obst eingerichtet. 
Dieser blieb bis 1954 in Betrieb. Seither diente das Gebäude 
als Magazin und Entsorgungsort.

1971 richtete eine Gruppe Jugendlicher den Gewölbekeller als 
Treffpunkt ein. Dieser wurde aber 2012 geschlossen, da keine 
sanitäre Einrichtungen vorhanden waren.

Mosaikbild Gemeindehaus
Damit das wunderschöne Keramikmosaikbild des 
Gemeindehauses im Foyer der Aula montiert werden kann, 
sind folgende, aufwändige Arbeiten notwendig: Erstellung 
der Negativform mit Silikonkautschuk und Stützform aus 

Gipsmörtel, das Ablösen der Keramikplatten mit Putzmörtel 
und das Montieren derselben am neuen Ort auf der Betonwand 
mit Klebemörtel inklusive seitliche Zuputzarbeiten. 

Keramikmosaikbild im Gemeindehaus Von der Wand abgelöst und Stein für Stein wieder zusammengesetzt.
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Ortsplanung Lohn
Wie alle Gemeinden im Kanton Schaffhausen ist auch Lohn 
in der Pflicht, die Bauordnung zu revidieren und an die 
harmonisierten Baubegriffe anzupassen. Diese Revision 
ist unlängst gestartet und wird zu gegebener Zeit den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern von Lohn vorgelegt.

Gleichzeitig zu diesen Arbeiten sind auf dem Areal des 
Tonwerkes Lohn Planungsarbeiten im Gange, die eine 
Umzonung von Industrie- in eine Bauzone mit  Gewerbe 
und Wohnen zum Ziel haben. Für eine gute Qualität und 
transparente Planung wurde ein Gips-Modell des Ortskerns 
von Lohn angefertigt. Das Modell ist ein anerkanntes 
Planungswerkzeug in der Zusammenarbeit mit den kantonalen 
Ämtern und gleichzeitig eine Hilfe, um Sachverhalte 
verständlich darzustellen und zu erklären.

Das interessante und sehr detaillierte Modell wird an der 
Gemeindeversammlung im Juni 2018 erstmals vorgestellt. 	

Blaukreuzlager 2018
Das Blaue Kreuz TG/SH bietet auch dieses Jahr wieder 
tolle Ferienlager für Kinder und Teenager im Alter von 7 
bis 17 Jahren an. 

Sommerangebote

Es finden zwei tolle Sommerlager in Sent GR statt. Vom 
9. Juli 2018 - 20. Juli 2018 findet eines für Kinder im 
Alter von 7 - 12 Jahren statt, vom 15. Juli 2018 - 20. Juli 
2018 findet dasjenige für Jugendliche im Alter von 13 - 
17 Jahren statt. 

Herbstangebote

Vom 7. Oktober 2018 - 13. Oktober 2018 wird in 
Gais ein Lager für Kinder im Alter von 7 - 12 Jahren 
durchgeführt. 

Speziell für Mädchen (11 - 17 Jahre) wird ein 
Roundabout-Tanzlager angeboten. Dieses findet vom 14. 
Oktober 2018 - 19. Oktober 2018 ebenfalls in Gais statt. 

Mehr Informationen sowie die Anmeldungen für die Lager 
finden Sie unter www.blaukreuzlager.info 

Blaues Kreuz, Prävention und Gesundheitsförderung TG/
SH, Amriswilerstrasse 50, Postfach 56, 8570 Weinfelden, 
Tel. 071 622 40 46, E-Mail: info@blaueskreuz-tgsh.ch. 

Landdienst Agriviva
Agriviva Einsätze 2018

Agriviva (der ehemalige Landdienst) ist ein nicht 
gewinnorientierter Verein und vermittelt seit über 60 
Jahren Ferienjobs für Jugendliche auf Bauernhöfen 
in der Schweiz und im angrenzenden Ausland. Der 
Aufenthalt bei einer Bauernfamilie bildet einen kulturellen 
Austausch und ist für die Jugendlichen eine Mischung 
zwischen Bildung, sinnvoller Freizeitgestaltung, Mithilfe, 
Sammeln von Lebenserfahrung und Kennenlernen anderer 
Lebensformen. Das Angebot richtet sich an Jugendliche 
zwischen 14 und 25 Jahren. Die freien Einsatzplätze sind 
online auf www.agrivia.ch ersichtlich; die Jugendlichen 
können sich eine passende Familie gleich selber aussuchen. 
Für ihre Mithilfe erhalten die Jugendlichen nebst Kost und 
Logis auch ein Taschengeld. Die Hin- und Rückreise mit 
dem öffentlichen Verkehr wird durch die Organisation 
Agriviva übernommen.



www.lohn.ch

14

																										FERIENTIPP 						REZEPT

Schaffhauser Ferienpass 2018  
 
Der Schaffhauser Ferienpass, das Sommerferienprogramm für Kinder und Jugendliche von 6 
bis 16 Jahren, ist während den Schaffhauser Sommerferien vom 7. Juli bis 12. August 2018 
gültig. Er gilt für alle schulpflichtigen Kinder von 6 Jahren bis 16 Jahren (Schuleintritt 2018), 
wohnhaft im Kanton Schaffhausen oder den angrenzenden Gemeinden Basadingen-
Schlattingen, Büsingen, Dachsen, Diessenhofen, Feuerthalen-Langwiesen, Flurlingen, 
Kaltenbach, Laufen-Uhwiesen und Schlatt. In die Schulhäuser dieser Gemeinden haben wir 
entsprechend der Schülerzahl Ferienpass-Werbe-Flyer zur Verfügung gestellt.  
Der Ferienpass gilt als Eintritt in alle Badeanstalten der Region, als ÖV-Ticket im 
Ferienpass-Gebiet, für die Schifffahrt Schaffhausen nach Stein am Rhein und zurück sowie 
für alle bis 12 Jahren als Eintritt in die FerienStadt (3. und 4. Woche).  
 
Ferienpass kaufen und Aktivitäten wünschen 
Mit dem Ferienpass können verschiedene Aktivitäten besucht werden, für die eine 
Bewerbung notwendig ist. Die Aktivitäten sind altersgerecht ausgeschrieben. Der Ferienpass 
kann über www.shferienpass.ch vom 30. Mai bis 24. Juni 22 Uhr gekauft werden.  
 
Verkaufsstart 
Am 30. Mai um 14 Uhr findet im „Haus der Wirtschaft“ bei Schaffhauserland Tourismus, 
Herrenacker 15 in Schaffhausen eine Informationsveranstaltung statt. Wir verlosen zu 
Beginn der Veranstaltung zehn Ferienpässe. 

Bei Fragen, Unsicherheiten, Termin verpasst oder wenn kein Computer zur Verfügung steht, 
hilft das Ferienpass-Team gerne weiter: Tel. 079 318 68 02 – info@shferienpass.ch 

Rätsel Lösung aus dem Lohnemer 13 (Detektiv Paul)
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 16 DIE	LETZTE

Der Witz  zum Schluss

Lehrerin zur Klasse: „Jeder der denkt, 
er sei doof, steht bitte auf.“

Fritzchen steht als einziger auf. 

Lehrerin: „Fritzchen, warum bist du 
aufgestanden, denkst du, du bist 
blöd?“

Fritzchen: „Nein, aber ich wollte Sie 
dort nicht alleine stehen lassen.“

SUDOKU 

mittelschwer schwer


